
28. August 2024

Schmerzende Füße? Moderne Lösungen
der Fußchirurgie in Fulda entdecken!
Erfahren Sie am 03.09.2024 im Klinikum Fulda über

moderne Behandlungsmethoden in der Fußchirurgie –
Eintritt frei!

Am 03.09.2024, von 16.30 bis 18.00 Uhr, findet im Klinikum
Fulda eine lehrreiche Veranstaltung der Patientenakademie
statt. Unter dem Titel „Wenn der Schuh drückt… – Moderne
Behandlungsmethoden in der Fußchirurgie“ stehen
gesundheitsrelevante Themen rund um Fußprobleme im Fokus.
Die Veranstaltung lädt alle Interessierten ein, die Ursachen und
Behandlungsansätze für gängige Fußbeschwerden besser zu
verstehen.

Immer mehr Menschen klagen heute über Fußprobleme, oft
schon in jungen Jahren. Diese Zunahme an Beschwerden kann
auf verschiedene Faktoren zurückgeführt werden, darunter
Lebensstil, Übergewicht und das Tragen falscher Schuhe. In
dieser aktuellen Situation bietet die moderne Orthopädie
zahlreiche Lösungsansätze, die darauf abzielen, die
Lebensqualität der Betroffenen zu steigern.

Experten teilen ihr Wissen

Für die bevorstehende Veranstaltung hat das Klinikum Fulda
zwei erfahrene Fachärzte eingeladen: Dr. Alfred Adamski, der
Leiter der Fachabteilung für Fußchirurgie, und Oberarzt Dr.
Victor Cighir. Diese Experten werden ihre Erkenntnisse über
verschiedene Fußkrankheiten präsentieren und erläutern, wann
operative Eingriffe sinnvoll sind.



Ein zentrales Thema der Vorträge wird der Hallux valgus sein,
eine häufige Fehlstellung des großen Zehs, die bei vielen
Menschen Probleme verursacht. Dr. Adamski wird auf die
Anzeichen und Indikationen eingehen, wann eine Operation
notwendig wird. Oftmals erkennen Betroffene nicht, wie viel die
Fehlstellung ihre Mobilität beeinträchtigen kann.

Darüber hinaus wird auch das Thema Diabetes mellitus
angesprochen, das besonders für Menschen mit Fußproblemen
von großer Relevanz ist. Wunden am Fuß eines Diabetikers
heilen oft sehr langsam, und der Vortrag wird die Gründe dafür
beleuchten sowie mögliche Therapien aufzeigen, die eine
schnellere Heilung fördern können.

Vielfältige Therapiemöglichkeiten

Ein weiterer Schwerpunkt wird auf der Fußarthrose liegen, einer
schmerzhaften Erkrankung, die nicht nur ältere Menschen
betrifft. Dr. Cighir wird erklären, welche modernen
Therapiemethoden es gibt, um sowohl kleine als auch große
Gelenke im Fuß optimal zu behandeln. Die neuesten
Entwicklungen in der Fußchirurgie geben Hoffnung auf effektive
Behandlungen, die weniger invasiv sind und die Heilungszeit
verkürzen.

Nach den Vorträgen wird ausreichend Zeit für eine Fragerunde
eingeplant. Dies bietet den Teilnehmern eine wertvolle
Gelegenheit, individuelle Anliegen mit den Spezialisten zu
besprechen. Die Veranstaltung ist für alle offen, und es ist keine
Anmeldung erforderlich – der Eintritt ist frei.

Solche Informationsveranstaltungen sind nicht nur eine
großartige Möglichkeit, sich über gesundheitliche Themen zu
informieren, sondern auch ein Zeichen dafür, wie wichtig es ist,
frühzeitig Entwicklungen und Probleme zu erkennen.
Fachkundige Ärzte stehen bereit, um Wissen weiterzugeben und
auf die anstehenden Herausforderungen im Bereich der
Fußgesundheit einzugehen.



Einblick in einen oft vernachlässigten
Bereich der Gesundheit

Das Thema Fußgesundheit wird in der Gesellschaft häufig
vernachlässigt, obwohl viele Menschen davon betroffen sind. Mit
dieser Art von Veranstaltungen wird das Bewusstsein für
Fußprobleme geschärft, was dazu beitragen kann, dass
Betroffene früher Hilfe suchen. Die modernsten
Behandlungsmethoden, wie sie im Klinikum Fulda vorgestellt
werden, könnten in Zukunft für viele Menschen einen
erheblichen Unterschied in der Lebensqualität bedeuten.
Fußprobleme ernst zu nehmen, kann oft der Schlüssel zu einem
aktiveren und schmerzfreieren Leben sein.

Einblick in die Fußchirurgie

Die Fußchirurgie hat in den letzten Jahrzehnten erhebliche
Fortschritte gemacht, die auf den Entwicklungen in der
medizinischen Technologie und der chirurgischen Technik
zurückzuführen sind. Diese Fortschritte umfassen unter anderem
minimal-invasive Verfahren, die eine schnellere Genesung und
weniger postoperative Schmerzen ermöglichen. Die Kombination
von präzisen diagnostischen Werkzeugen und innovativen
Operationsmethoden hat die Behandlung von Fußproblemen
revolutioniert. 

Ein wichtiger Aspekt der modernen Fußchirurgie ist die
individualisierte Patientenversorgung. Jeder Patient bringt
unterschiedliche Bedürfnisse und Beschwerden mit. Daher wird
ein maßgeschneiderter Behandlungsplan erstellt, der sowohl
konservative als auch operative Ansätze umfasst. Ziel ist es, die
Mobilität und die Lebensqualität der Patienten zu verbessern.

Häufige Fußprobleme und deren Ursachen

Immer mehr Menschen sind von Fußproblemen betroffen, und
das aus verschiedenen Gründen. Übergewicht,



Bewegungsmangel und falsches Schuhwerk spielen eine
entscheidende Rolle. Viele Fußprobleme entstehen auch durch
genetische Veranlagung oder durch bestimmte Erkrankungen
wie Diabetes mellitus. Diese Faktoren können zu Beschwerden
wie Hallux valgus, Fußarthrose oder Diabetes-assoziierten
Wunden führen. Laut einer Umfrage der Deutschen Gesellschaft
für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie ist etwa jeder dritte
Deutsche von Fußproblemen betroffen, was die Bedeutung von
präventiven und therapeutischen Maßnahmen unterstreicht.

Statistische Daten zu Fußgesundheit in
Deutschland

Aktuellen Statistiken zufolge leiden rund 30 Millionen Menschen
in Deutschland an verschiedenen Fußbeschwerden. 10 Prozent
der Bevölkerung sind über 65 Jahre alt, und bei dieser
Altersgruppe sind Fußprobleme besonders häufig. 

Eine Umfrage des „Marktforschungsinstituts für Gesundheit“
zeigt, dass 65 Prozent der Befragten angeben, regelmäßig
Fußschmerzen zu haben. Gleichzeitig nehmen immer mehr
Menschen ärztliche Leistungen im Bereich der Fußchirurgie in
Anspruch, was darauf hindeutet, dass das Bewusstsein für
Fußgesundheit wächst. Diese Schätzungen verdeutlichen die
Notwendigkeit für Aufklärung und präventive Maßnahmen.

Der Einfluss von Diabetes auf die
Fußgesundheit

Diabetes mellitus kann zu einer Vielzahl von Fußproblemen
führen, die oft ernsthafte gesundheitliche Konsequenzen nach
sich ziehen. Eine häufige Komplikation sind diabetische
Fußgeschwüre, die aufgrund von Durchblutungsstörungen und
Nervenschädigungen entstehen können. Schätzungen zufolge
entwickelt jeder zehnte Diabetiker ein Fußgeschwür in seinem
Leben.



Die Behandlung dieser Wunden kann schwierig sein und
erfordert oft multidisziplinäre Ansätze, einschließlich der
Zusammenarbeit zwischen Endokrinologen,
Wundtherapeut*innen und Fußchirurgen. Die rechtzeitige
Erkennung und Behandlung von Fußproblemen ist entscheidend,
um amputation und langfristige Behinderungen zu vermeiden. 

Mehr Informationen zu diesen Themen sowie aktuelle
Entwicklungen in der Fußchirurgie finden Sie auf den Webseiten
der Deutschen Gesellschaft für Fuß- und Sprunggelenkchirurgie
und der Deutschen Diabetes Gesellschaft.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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